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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Telefonstunde Bürgermeister:

jeden Mittwoch, 08.00 – 09.00 Uhr

Anrufe beim Bürgermeister sind 
selbstverständlich die ganze Woche über möglich; 
die „Telefonstunde“ dient lediglich dazu, um eine 

feste Zeit der Erreichbarkeit zu garantieren. 

 Vermiete ab sofort 

3-Zimmerwohnung 
 
 in Alberschwende/Fischbach.
 Tel. 0664 / 97 25 917

Zum Titelbild: Ein Schwerpunkt dieses Leandoblattes 
bildet eine umfangreiche Fotoserie (Seite 9 bis 14) aus 
unserem Sozialzentrum. Im Mittelpunkt steht die ehren-
amtliche Mitarbeit von über 40 Frauen und Männern aus 
unserer Gemeinde, die sich während des ganzen Jahres 
in vielfältiger Weise einbringen und in Einklang mit dem 
Personal mithelfen, dass sich die Bewohner des Sozialzent-
rums Alberschwende sichtlich wohl und geborgen fühlen 
können. Abgerundet wird dieses Engagement von unseren 
Schulkindern, durch Auftritte von Vereinen,  Darbietungen 
von Theater- und Musikgruppen, und vielem mehr.  Auf der 
Titelseite "farbklang" mit Rainer, Ewald, Frieda und Alois.  

Wohnungsvermietung
 Die Wohnung im EG meines Elternhauses
 Fischbach 391 wird ab März 2009 frei.
 78 m², erweiterbar auf  91 m², Zentralheizung,
 sonnige, ruhige, zentrale Lage.

 Egon Gmeiner, Fischbach 182,
 Tel. 0650 / 25 08 572
 E-Mail: egon.brigitte@vol.at

Welche nette Person möchte 
uns dabei helfen,

 unsere Wohnung und unsere Wäsche in Schuss  
 zu halten? 

 Ein- bis zweimal pro Woche je nach Bedarf, 
 ca. 10 Stunden im Monat gegen faire Bezahlung. 
 Bei Interesse melden Sie sich bitte unter
 Tel. 0676 / 93 57 900.  

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.
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VON EINEM ZUM ANDERN...

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Heizkostenzuschuss ....

Der Heizkostenzuschuss des Landes kann noch bis 
31.1.2009 im Gemeindeamt beantragt werden; Informa-
tionen zur Anspruchsberechtigung, insbesondere den 
Einkommensgrenzen, erteilt Ingo Hagspiel. Zusätzlich 
auf www.vorarlberg.at (unter Suchbegriffe Heizkostenzu-
schusseingeben).

Suche in Alberschwende

3-Zimmerwohnung  oder 
kleineres Haus
zu mieten. Zentrale Lage.
Tel. 0664 / 200 87 35

Wir sind eine 5-köpfige Familie aus 
Wolfurt und möchten in Alberschwende 
ein Wohnhaus bauen. Dafür kaufen wir 
einen schönen Baugrund.
Tel. 0664 / 34 07 978

BRÜCKE Nannen-Moos
aus Sicherheitsgründen

g e s p e r r t

Keine Grenzscheine mehr für 
die Schweiz!
Die Sicherheitsdirektion teilt mit Schreiben vom 11.12.2008 
mit, dass die österreichisch-schweizerische Grenze mit 
12.12.2008 zu einer Schengen-Binnengrenze wurde und 
damit die Regelungen für den sog. „Kleinen Grenzverkehr“ 
nicht mehr zutreffen. Daher ist auch die Ausstellung von 
Grenzscheinen (Ausflugsscheinen) nicht mehr zulässig. 

Wir bitten um Beachtung und weisen gleichzeitig darauf 
hin, dass auch innerhalb des Schengen-Raumes trotzdem 
ein gültiges Ausweisdokument mitgeführt werden muss.
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst und
Familienhilfe:  Koordinatorin Annelies Böhler
bzw. bei deren Abwesenheit Stellvertreterin 
Mathilde Hermes: (neu) Tel. 0664 / 11 464 12.

Rollender Essenstisch: Veronika Muxel, Tel. 4710,
und Bernadette Fuchs, Tel. 4322

Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989.

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0664 / 59 68 944

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2008/2009
Spontanbuchung bis 7.45 Uhr bei Wilma Larsen, Tel. 4180
Montag u. Donnerstag, 11.40 Uhr bis 14.00 Uhr
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,–

Babysitterdienst
Berchtold Elisabeth, Tel. 0699 / 10 32 95 58

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag 09.45 – 11.30 Uhr
Tel. 20 0 44

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine: 
Februar 5.2.
 19.2.
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

17./18.01. Dr. Rüscher, Andelsbuch
24./25.01. Dr. Nardin, Egg
31.01./01.02. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
07./08.02. Dr. Rüscher, Andelsbuch
14./15.02. Dr. Guntram Hinteregger

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07.00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111

Altersjubilare

In der Zeit vom 16.01.2009 – 13.02.2009 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 24. 1. Martin Stadelmann, Baiern 242
 24. 1. Johann Hrach, Näpfle 257a
 11. 2. Elisabeth Berchtold, Schwarzen 30

das 76. Lebensjahr: am
 18. 1. Irma Eiler, Näpfle 256
 2. 2. Irma Böhler, Tannen 281

das 78. Lebensjahr: am
 31. 1. Cilli Geuze, Hinterfeld 602

das 80. Lebensjahr: am
 1. 2. Maria Sohm, Müselbach 325
 10. 2. Wilhelm Oberhauser, Dreßlen 237
 
das 81. Lebensjahr: am
 8. 2. Frieda Eiler, Engloch 250

das 84. Lebensjahr: am
 4. 2. Lena Feßler, Hermannsberg 739
 11. 2. Irma Sohm, Achrain 82

das 86. Lebensjahr: am
 20. 1. August Gmeiner, Hof 23

das 87. Lebensjahr: am
 17. 1. Ida Peter, Hof 23

das 88. Lebensjahr: am
 7. 2. Frieda Eiler, Rohnen 504
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V E R O R D N U N G
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der 
Sitzung am 09.01.2009 die ABGABEN, STEUERHEBESÄTZE 
und GEBÜHREN – zur Deckung der Gemeindebedürfnisse; 
Benützung von Gemeindeeinrichtungen, etc. – der  
 
  

Gemeinde Alberschwende 
für das Jahr 2 0 0 9

  

wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 lit. 
a Pkt. 16 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1) Grundsteuer A:  
 Land- u. forstw. Grundstücke  500%

2) Grundsteuer B:
 sonstige Grundstücke  480%

3) Gästetaxe:
 pro Nächtigung  €  1,00

4) Tourismusbeitrag:  €  18.000,–
 Hebesatz (§ 6 TourismusG i.d.g.F.)    0,003117

5) Zweitwohnsitzabgabe: VO v. 18.12.97

6) Hundesteuer: 
 für den ersten Hund € 50,–
 für jeden weiteren Hund € 65,–

7) Kindergartenbeitrag (monatlich):
 Tarifgruppe A – 30 Std./Wo € 32,–
 Tarifgruppe B – 27,5 Std./Wo € 29,50
 Tarifgruppe C – 24,5 Std./Wo € 27,50
 Tarifgruppe D – 22 Std./Wo € 25,–
 Tarifgruppe E – Ferienbetreuung 
 pro Woche € 15,–
 Tarifgruppe F – Ferienbetreuung 
 pro Tag € 4,–
 Fahrtkostenbeitrag täglicher Besuch €  3,–
 Fahrtkostenbeitrag reduzierter Besuch € 1,50

8) Wasserbezugsgebühr inkl. 10% MWSt.:
 Grundgebühr (Zählermiete) pro Jahr €  14,–
 Wasserbezug per m³ €  1,05

9) Wasseranschlussgebühr exkl. 10% MWSt.:
 Gesamt-Geschossfläche des Objektes 

 x 27% x Beitragssatz (Berechnung wie 
 Kanalanschlussbeitrag); Beitragssatz €  21,–
 mindestens aber pro Anschluss bzw. 
 pro Wohnung  €  800,–

10) Kanalbenützungsgebühren inkl. 10% MWSt.:
 per m³ Wasserbezug €  1,95
 Bei Pauschalierung (Kein Wasserzähler): 
 m³ pro Jahr
 1 - 2 Personen pro Haushalt, Wochenendhaus 108
 3 Personen  144
 4 Personen  180
 5 Personen  216
 je weitere Person   36

Bei Verwendung von Brauchwasseranlagen und bei 
komb. Wasserversorgung (eigen und Gemeinde) Aufzah-
lung der Differenz zwischen Jahressumme Wasserzähler 
und Pauschalmenge

 Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
 per m³   €  13,70
 Fäkalien aus Haussammelanlagen unvergoren
 per m³   €  5,30

11) Kanal - Erschließungsbeitrag:
 Bewertungseinheit (§ 13/2 KanalG).  5 v.H.

12) Kanalerschließungs- und -anschluss-Beitragssatz:
      exkl. MWSt.:   €  31,–
      Zahlungserleichterungen lt. GVertrB 15.12.1977

13) Tagwässer exkl. 10% MWSt.:
 Einleitung in Gemeinde- 
 oder öffentl. Leitung €  2.200,–

14) Marktstandgebühren: 
 per Standmeter €  1,–

15) Müllgebühren inkl. 10% MWSt., pro Jahr:
 Grundgebühr:
a)  Der Haushalt  €  28,–
b)  Die Person   €  5,–
c)  Der Betrieb   groß €  30,–
                      klein €  20,–
d)    Das Wochenendhaus einschl. 
 1 Person pauschal €  36,–
 Sackgebühr: 60 Liter Abfallsack €  5,–
  40 Liter Abfallsack €  3,50  
 8 Liter Bioabfallsack €  1,–
  15 Liter Bioabfallsack €  1,80
 Container: Pro Entleerung 
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  1100 ltr € 71,–
  800 ltr. € 52,– 
 
  660 ltr. € 42,–
  240 ltr. € 18,– 
 
  Kläranlage € 100,–
  Biocontainer 120 ltr. € 13,–
 Mindestabnahmemenge an 
 60-l-Abfallsäcken:  2 Stk./Person
 maximale Pflichtabnahme an 
 60-l-Abfallsäcken 8 Stk./Haushalt
 Wochenendhaus  5 Stk.
 Betrieb, wenn außerhalb 
 des Wohnobjektes  5 Stk.
 Schiheime und -hütten  10 Stk.

16) Friedhof- und Grabstättengebühren:
1) Grabstättengebühr mit einem 
 Benützungsrecht von 20 Jahren, 
 Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m: € 300,–
 Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
 (bis 1,40 m gesamt) € 50,–
 Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 
 1/20 Anteil der Grabstättengebühr.
 Aufstockung: Bei jeder Sargbeisetzung auf 
 20 Jahre Ruhezeit.
 Aufstockung: Bei jeder Urnenbeisetzung auf
 10 Jahre Ruhezeit: ½ Grabstättengebühr lt. 16.1

2)  Gräber für Kinder:
 Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
 Grablänge 1,00 m € 120,–

3) Grab öffnen:
 Erdbestattung – Sargbeisetzung  € 340,–
 Feuerbestattung – Urnenbeisetzung € 40,–

17) Hand- und Zugdienste:
 (für allgem. Dienstleistungen der 
 Gemeinde lt. Vlbg. Gde. Gesetz) 
 Abschätzbetrag für Haushaltsvorstand € 36,–
 Stundenlohn für Hand- und Zugdienste 
 (Ableistung) € 4,50

18) Turnhalle: 
 Benützungsgebühr
a)  Einheimische Gruppen und Vereine: € 0
b) Auswärtige Gruppen und Vereine: 
 pro angefangene Stunde € 14,–
b1) Gruppen und Vereine mit Bewirtung:

 pro angefangene Stunde Zuschlag € 6,–
 
 Für a) und b): Reinigung mit 
 Schulwart regeln  Pauschalbetrag

19) Hermann Gmeiner Saal (inkl. 20% MWSt.): 
 Miete: pro Veranstaltung:
 Örtliche Vereine und einheim. Hochzeiten, 
 Versammlungen € 90,–
 Sonstige Veranstaltungen, z.B. Private,
 auswärtige Vereine u.dgl., auswärtige
 Hochzeiten; Firmen € 180,–

20) Bauangelegenheiten:
a) Kommissionsgebühr, pro Bauverhandlung 
 bzw. Schlussüberpr.: € 10,–
b) Bausachverständiger, Gebühr pro Bvh. 
 (Bauverh./Bauabnahme): € 20,–
 + pro angefangene ½ Stunde bei
 a) und b) je € 5,–
 Ausbezahlung an 
 Bausachverständigen nach Einhebung
c)  Sachverständigenkosten: nach tatsächl.  
  Aufwand

21) Sonstige Gemeindegebäude (z.B. Schulen):
a) Einheimische Gruppen und Vereine: € 0
b) Auswärtige Gruppen und Vereine: 
 pro Termin (Kalendertag) € 25,–

22) Verleihung von Zelten und Schirmen (inkl. MWSt.)
a) Zelt gelb 6 x 3 m, pro Tag € 20,–
b) Pro Schirm 5 x 5 m, pro Tag € 40,–
c) plus Zeitaufwand Schirmaufsteller

23) Verleihung „Gmoands-Panda“ (inkl. MWSt.)
a)  Verwaltungsabgabe Ausleihung € 2,–
b) Kilometertarif € 0,25
c) Stundentarif 
 (pro angefangene 10 km 1 h gratis) € 1,–
 ab 60 km kein Stundentarif

24)  Eislaufplatz: inkl. MWSt.
 gem. Gemeindevorstandsbeschluss v. 21.10.2002

Sämtliche Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge, 
Taxen, Mieten, Pachten, etc., sind wie beschlossen 
einzuheben.

Der Bürgermeister: Reinhard Dür
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Bevölkerungsstand laut 
Melderegister zum 31.12.2008
polizeilich gemeldete Personen

Staatsangehörigkeit  Hauptwohnsitz  Wohnsitz

Österreich 2918 63
Deutschland 79 20
Schweiz 6 0
Italien 6 1
Frankreich 1 0
Großbritannien 1 0
Benelux-Länder 1 0
Dänemark 1 0
Spanien 1 0
Türkei 19 1
Tschech. Rep./Slowak.Rep. 1 2
Ehemaliges Jugoslawien 17 1
Polen 11 0
Ukraine 1 0
Amerika 6 0
Thailand 2 0
übriges Asien 4 1
Afrika 1 0
Australien 1 1
Staatenlos 1 0

 3078 90
Insgesamt 3168

Aufteilung nach Schul(Wahl)sprengeln:

Hof 1965
Fischbach 420
Dreßlen 475
Müselbach 308

Neue Werte 2009
(Beträge monatlich)

Richtsätze für Ausgleichszulage
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen
für Alleinstehende, Witwen/Witwer € 772,40
für Ehepaare € 1.158,08
Erhöhung für jedes Kind € 80,95

Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
Halbwaisen € 284,10
Vollwaisen € 426,57

Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
Halbwaisen € 504,84
Vollwaisen € 772,40

Kinderzuschuss je Kind  € 29,07

Pflegegeld
Stufe 1  € 154,20
Stufe 2 € 284,30
Stufe 3 € 442,90
Stufe 4 € 664,30
Stufe 5 € 902,30
Stufe 6 € 1.242,00
Stufe 7 € 1.655,80

Entgeltgrenzbetrag / Geringfügigkeitsgrenze 
(ASVG) monatl. € 357,74

Rezeptgebühr  € 4,90

Höchstbeitragsgrundlage (ASVG) 
ohne Sonderzahlung € 4.020,00
aus den “20 besten Jahren” € 3.317,91
mit Sonderzahlung € 2.654,33

Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.pensionsversicherung.at und www.sozialversi-
cherung.at.
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Sozialzentrum Alberschwende
Wir wollen uns wieder einmal bei den unermüdlichen 
Frauen und Männern bedanken, die uns das ganze Jahr 
über ehrenamtlich zur Seite stehen. Ein rückblickender 
Bilderbogen soll einen Eindruck vermitteln, mit welchem 
Einsatz den Menschen hier Zeit, Humor, Unterhaltung, 
Genuss und Freude geschenkt wird.
Manche der HelferInnen haben sich bislang erfolgreich 
dem Blitzlicht von Maria entzogen. Doch wir kennen 
Maria und wissen, irgendwann erwischt sie alle! Danke 
jenen, die hier nicht dokumentarisch beweisbar festge-
halten wurden, trotzdem auch immer wieder hier sind!

Noch bevor der Schnee die Natur zugedeckt hat, waren 
fleißige Gärtnerinnen und Gärtner am Werk. Es ist sehr 
schön geworden. Vielen Dank Herma, Margit, Lydia, 
Herlinde und Anton!

Nach wie vor öffnen Frauen aus dem Dorf – ebenfalls 
ehrenamtlich – am Mittwoch Nachmittag die Cafeteria 
im Haus. Die Vorfreude auf duftenden Kaffee und feine 
Kuchenstückchen macht sich schon vorher bemerkbar. 
Dieser Nachmittag ist immer ein besonderes Highlight 
der Woche. Oft spielen MusikantInnen unentgeltlich auf. 
DANKE an euch alle!
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Jeden Dienstag freuen sich die BewohnerInnen auf 
Helene und Christa, die den Abend gemeinsam ausklin-
gen lassen. Die Geselligkeit, Gespräche und Spiele 
werden von allen, die dabei sind, als Wohltat empfunden. 
Herzlichen Dank Helene und Christa!
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Das Haus glänzt in edlen Farben. Dank den kreativen 
Künstlerinnen, die Adventkalender und Adventkränze und 
überhaupt festliche Dekorationen gestaltet haben, war 
es uns schon im Advent herrlich weihnachtlich zumute. 
Für die Adventkränze hat Anton ganz besonders schöne 
Tannenzweige gebracht. Ein großes Dankeschön allen!
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Die Schüler unter der Leitung von Peter Kofler verbrach-
ten einen Nachmittag mit uns. Die lebenslustige Aufge-
wecktheit der Mädchen und Buben war ansteckend. 
Wir sahen viele lachende, strahlende Gesichter, und es 
wurden nebenbei auch Anekdoten von früher erzählt.
Lieben Dank für die Zeit, die ihr hier im Haus und vor 
allem auch für die ideenreichen Vorbereitungen aufge-
wendet habt!

Dann durften wir den Nikolaus begrüßen. Zusammen mit 
seinem Helfer, dem Krampus, hat er gute Sachen verteilt 
und die Rute in Knecht Ruprechts Korb gelassen. Weil 
das weiß er ja,... brav waren wir sowieso!
Die Theatergruppe aus Hard verblüffte uns mit einer 
gekonnten Darstellung. Auch im Sozialzentrum haben wir 
eine Theatergruppe. Zusammen mit Ruth trugen sie ihr 
gelungenes Stück vor.
Herzlichen Dank Christa, Helga, Hermi, Herlinde und 
Hildegard für die gefühlvolle, harmonische musikalische 
Untermalung!
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Am 17. Dezember feierten wir die Weihnachtsfeier im 
Haus. Die geschmackvolle Tischdekoration wurde von 
den Mitarbeitern liebevoll aufgestellt und ein duftendes 
Menü – schön angerichtet – serviert.
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In den Weihnachtstagen erfreuten uns Rainer, Ewald, 
Frieda und Alois mit wunderbaren Klängen. Andreas und 
seine Kinder machten Musik vom Feinsten und am Heili-
gen Tag trat der Kirchenchor Alberschwende bei uns auf.
Es war wie jedes Jahr ein Genuss. Vielen Dank euch allen!

Vereinsgeschehen…

Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen
Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Alber-
schwende fand am Samstag, den 07. Dezember 2008, 
im neuen Feuerwehrhaus statt. Im Zuge dessen durften 
wir drei Wehrmänner für ihre langjährigen Dienste bei der 
Feuerwehr ehren.

Einsätze im Jahr 2008:
Insgesamt konnten im Jahr 2008 24 Einsätze verzeichnet 
werden. Dabei waren gesamt 352 Mann 642,4 Stunden 
im Einsatz. Die Einsätze stellten sich aus 11 technischen 
Einsätzen und 13 Brandeinsätzen zusammen. 
Dazu kamen noch zahlreiche Proben und Übungen, 
Ordnungs- und Absperrdienste, Wettkampfveranstaltun-
gen, sowie Brandwachen bei Veranstaltungen und kirch-
liche Ausrückungen, für welche gesamt weitere 4.850 
Std. verzeichnet wurden.

Wettbewerbe:
Am 16. Februar nahmen zwei Mannschaften am Landes-
feuerwehrskirennen am Golm teil. Dabei erreichte die 
Gruppe mit Rainer Bereuter, Gebhard Huber, Stefan 
Schiemer und Josef Willam landesweit den hervorra-
genden 3. Platz.
Die Wettkampfgruppe mit Gruppenkommandant Gebhard 
Huber, Martin Berchtold, Michael Barta, Johannes 
Dür, Stephan Freuis, Kurt Gmeiner, Markus Gmeiner, 
David Muxel, Martin Schedler und Florian Rusch trat 
im Jahr 2008 bei zahlreichen Wettkampfveranstaltungen 
an. Wie bereits berichtet, konnte sich die Gruppe für die 
Bundesfeuerwehrbewerbe am 13. September 2008 im 
Ernst-Happel-Stadion in Wien qualifizieren.

Ortsfeuerwehr 
Alberschwende   
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Angelobung:
Erf reul icherweise können 
Gmeiner Lukas, Achrain 84, 
und Meusburger Mathias, 
Feld 524, nach einem erfolg-
reich absolvierten Probejahr 
aktiv in unsere Feuerwehr 
aufgenommen werden.

Die Feuerwehr Alberschwende 
ist fortlaufend auf der Suche 
nach Männern ab 16 Jahren, 
die sich vorstellen können im 
Feuerwehrwesen mitzuarbei-
ten. Wenn auch du dich dafür 
interessierst, dann melde dich 
gleich bei Anton Bereuter, Tel. 
0664 / 123 19 14, oder ganz 
einfach unter feuerwehr@alber-
schwende.at.

Ehrungen:
Bezirksvertreter Bertram Leit-
ner durfte Kommandant Anton 
Bereuter für 25 Jahre Dienste 
bei der Feuerwehr ehren. Für 
jeweils 60 Jahre im Dienste 
der Feuerwehr Alberschwende 
durfte er Benedikt Maurer und 
Reinhold Johler ehren.
Bertram Leitner dankt den 
Geehrten für die vielen Jahre 
freiwilliger Arbeit im Dienste der 
Öffentlichkeit. Er macht beson-
ders darauf aufmerksam, dass 
dies nicht als selbstverständlich 
angesehen werden darf, Beruf, 
Familie usw. unter einen Hut 
zu bringen. Weiters wünscht er 
den Jubilaren viel Gesundheit 
und dass sie der Feuerwehr 
noch lange als Vorbild erhalten 
bleiben.

Der Schriftführer

v.l.n.r.: AFK Robert Rehm, Kdt. Anton Bereuter

v.l.n.r.: BV Bertram Leitner, Reinhold Johler, Benedikt Maurer
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VORANKÜNDIGUNG:
Am Donnerstag, 12. März 2009, findet bei uns im Hermann 
Gmeiner Saal der Bregenzerwälder Bäuerinnentag statt. 

Weitere Informationen folgen. Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen.

Andrea, Annemarie, Herta, 
Ingeborg, Katharina, Renate

Vorankündigung

Jahreshauptversammlung 
mit anschließendem Vortrag

Termin:  Samstag, 07. März 2009, 20.15 Uhr
Ort:  Sozialzentrum
Referent: Dr. Gottfried Feurstein
Thema:  Finanzierung der Pflege und Betreuung  
  im Alter

Wir laden alle Mitglieder und Interessierten ganz herzlich 
zu dieser Veranstaltung ein.

Der Obmann
Dr. Ewald Bereuter

Reinhold Nachbaur – dem Leben 
auf der Spur – ein besonderer 
Abend am 24.11.2008 in der 
Volksschule Fischbach
Eigentlich rechneten die Organisatoren des Vereins 
„Lebenswertes Fischbach“ mit wenigen Besuchern, denn 
das Wetter war denkbar schlecht – Schneetreiben und 
daher widrigste Straßenverhältnisse. 
Zur großen Überraschung war der Klassenraum der 
Volksschule Fischbach bis auf den letzten Platz gefüllt, als 
Reinhold Nachbaur seine Ausführungen über seine Reise 
von Saint-Jean-Pied-de-Port bis Santiago de Compos-
tela begann. Mit äußerst berührenden Worten schilderte 
er Erlebnisse seines 5 Wochen dauernden Fußmarsches. 
Er mischte amüsante Erlebnisberichte mit Darstellungen 
über seine persönliche Entwicklung auf diesen 800 km des 
Jakobsweges. Es gelang ihm, die aufmerksamen Zuhörer 
zu motivieren, ihre eigene Lebensspur zu betrachten und 
neu zu entdecken. 
Wunderschöne Bilder erleichterten das Eintauchen in die 
neue Gedankenwelt und die Reise zu sich selbst. 
Mit seinen beiden Söhnen Julian und Stefan brachte 
Reinhold Nachbaur Hörproben aus seiner CD „Hallo 
Leaba“. Die tiefsinnigen Texte berührten und stimmten 
nachdenklich. 

„Erst wenn du für die Liebe bereit bist, dich mit dir selber 
und allem um dich herum versöhnt hast, wird es dir gelin-
gen, dein Leben, so wie es ist, dankbar anzunehmen. Das 
Ergebnis ist Lebensfreude!“ 
Unter diesem Eindruck klang der Abend bei einem gemüt-
lichen Beisammensein aus. 



17

Programm-Vorschau vom 
22. Jänner bis 26. Februar 2009. 
Es wird wohl auch im neuen Jahr wieder manches Kopf-
zerbrechen geben, um alle Wünsche unserer Jasser, 
Wanderer, Kegler, Musikanten, Sänger und Tänzer, sowie 
die Termine für unsere Ausflüge, Gymnastik-Stunden, 
Geburtstagsfeiern usw. alles unter einen Hut zu bringen, 
es wird oft auch ein gewisser Kompromiss nötig sein. 
Übrigens, ein „Kompromiss“ ist die Kunst, einen Kuchen 
so zu teilen, dass schließlich jeder meint, er habe das 
größte Stück bekommen!

Am 22. Jänner freuen sich alle JasserInnen auf einen 
gemütlichen Nachmittag im Gasthof Wälderstüble. 

Am 29. Jänner ist unser großer Senioren-Tanznachmit-
tag im Hermann Gmeiner Saal, zu dem wir wieder viele 
bekannte Seniorinnen und Senioren aus dem ganzen 
Bregenzerwald erwarten. Für schöne Musik und Unter-
haltung sorgt Edwin Gmeiner mit der beliebten Alber-
schwender Seniorenband. Zu dieser Veranstaltung sind 
alle SeniorInnen, auch Nicht-Mitglieder und Gäste, herz-
lich eingeladen. Zur Deckung der Unkosten samt einem 
Begrüßungs-Schnäpschen beim Eintritt werden fünf Euro 
eingehoben. Programm-Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Am 5. Februar treffen sich alle JasserInnen beim Jass-
nachmittag im Wirtshaus zur Taube.

Am 12. Februar ist wieder Jassnachmittag in der Pizze-
ria Taverna. 

Am 19. Februar, dem Gumpigen Donnerstag, ist Jubel-
Trubel-Heiterkeit Trumpf! Wir freuen uns auf ein paar 
gemütliche Stunden bei Musik und Tanz in Olgas Festsaal 
in der Taube, Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Am 26. Februar ist Sing- und Spielnachmittag mit 
Geburtstagsfeier mit allen im Jänner und Februar Gebo-
renen, sowie Gesundheits-Gymnastik mit Frau Roswitha 
Eiler im Gasthof Wälderstüble, Beginn 13.30 Uhr. 

Voranzeige zu unserem heurigen Zweitages-Ausflug an 
den Achensee vom 22. bis 23. September 2009.
Unser heuriger Ausflug mit Hagspiel-Reisebus führt uns 
am 22. September von Alberschwende über Füssen – Plan-
see – Kochelsee nach Bad Tölz und durch den Ahornwald 
ins Reißtal. Nach einem längeren Aufenthalt und Mittag-
essen im Ahornboden – dem schönsten Talgrund im 
Karwendelgebirge – fahren wir weiter zu unserem Reise-
ziel, dem Gasthof Pension TIROL in Pertisau am Achen-
see. Am nächsten Tag ist zunächst die Besichtigung des 
Museum Vitalberg der bekannten Tiroler Steinöl-Werke 
in Pertisau geplant. Die Heimfahrt führt dann über Imst und 
das Hahntennjoch ins Lechtal und weiter in den Bregen-
zerwald. Unseren letzten Aufenthalt und Einkehrschwung 
halten wir in Boden im Lechtal.

Die Kosten für die Fahrt samt Mautgebühren, einer Jause 
bei der Hinfahrt, die Hotelkosten mit Halbpension (Über-
nachtung im Zweibettzimmer, Abendessen und Früh-
stück) sowie Eintritt für das Museum betragen pro Person 
insgesamt  € 78,–.

Wer bei diesem Ausflug wieder dabei sein möchte, sollte 
sich wegen der frühzeitigen Zimmer-Reservierung bald 
beim Obmann anmelden (Tel. 4448).

"treffpunkt: Tanz"

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die Konzentration, Reaktion, Beweglichkeit, 
Koordination, Balance und macht viel Freude...

Montag 19. Jänner 14.15 – 16.00 Uhr mit Helene
Dienstag 27. Jänner 15.00 – 16.30 Uhr  mit Roswitha

Montag 2. Februar 14.15 – 16.00 Uhr mit Helene
Mittwoch 11. Februar 15.00 – 16.30 Uhr  mit Roswitha
Montag 16. Februar 14.15 – 16.00 Uhr mit Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
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Ehrenmitglied Otto Lässer

der Vergangenheit als Ausschussmitglieder viel zur Zusam-
menarbeit im LIEDERmännerChor beigetragen. Nach wie 
vor steht Helmut seiner Astrid in allen technischen Belan-
gen beim Dekorieren unserer Veranstaltungen zur Seite, und 
Werner sorgt für schnelle Schier bei den jährlichen Landes-
sängerrennen.
Vielen Dank euch beiden von Seiten eurer Sängerkollegen.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung 2008 haben die Sänger 
des LIEDERmännerChors 
Alberschwende einstimmig 
beschlossen, Otto Lässer schon 
als aktiven Sänger zu ihrem 
Ehrenmitglied zu ernennen. 
Am 7. Dezember wurde ihm 
im Rahmen des feierlichen 
Adventessens von Vorstand 
Richard Berchtold die Ehren-
urkunde überreicht. In seiner 

Laudatio konnte der Vorstand auf die vielen Verdienste 
und Tätigkeiten, welche Otto im Laufe seiner über 40-
jährigen Mitgliedschaft erbracht hatte, ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit hinweisen. So war Otto von 1980 bis 2005 
Vorstandstellvertreter des LIEDERmännerchors (in dersel-
ben Zeit hatte die Republik Österreich 10 Vizekanzler) 
und organisierte als Festobmann die Landessängertage 
1972 und 1992 sowie das Sängerfest 1982. Seit 1983 
hatte Otto nicht zuletzt wegen seiner vielen Konzertbe-
suche bei befreundeten Chören schon 21 Sängergläser 
erhalten. Von 1983 bis 2006 war Otto auch Mitglied im 
Vorstand des Chorverbandes Vorarlberg, ab 1992 auch 
dort als Obmannstellvertreter.
Wir Sänger möchten uns auf diesem Wege noch einmal 
bei Otto für seine Treue und Hingabe zum LIEDERmän-
nerChor bedanken und wünschen uns und ihm noch viele 
gemeinsame erfolgreiche Jahre beim LIEDERmännerChor 
Alberschwende. 

25 Jahre aktive Mitglieder beim LIEDERmännerChor 
Alberschwende

Die silberne Anstecknadel zum Sängeranzug sowie die 
Ehrenurkunde des Chorverbandes Vorarlberg für 25 Jahre 
aktive Sängertätigkeit erhielten ebenfalls am 7. Dezember 
Helmut Baurenhas und Werner Feßler. Sie beide hatten in 

Sängerball 2009

Wir LIEDERmänner möchten Sie wieder zu unserem jähr-
lichen Sängerball einladen.

Termin: Sa, 31. Jänner  
Saaleinlass: 20.00 Uhr 
Motto: TANZ der Vampire
Musik: „EXTRA 3“
Eintrittspreise: Vorverkauf  €11,– 
 beim Bürgerservice
 Abendkassa  € 12,–
 Stehplatz (nach 22 Uhr)  € 5,– 
Platzreservierung: bis 21 Uhr
Begrüßungsgetränk: bis 21 Uhr
Programm: ab 21 Uhr
Vampir-Bar: ab 21 Uhr

Kommen Sie als unerschrockene Vampirjäger, als einge-
schüchterte Dorfbewohner, bildhübsche Ballbesucher 
oder als Vampire verschiedener Epochen und tanzen Sie 
mit uns den „TANZ der Vampire“.

Aktuelle Infos zum LIEDERmännerChor:
www.liedermaenner.at
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Samstag, 31. Jänner 2009, 20:15 Uhr
Hermann-Gmeiner-Saal Alberschwende

Motto: Tanz der Vampire, die Musik dazu liefert „EXTRA 3“.
Vorverkauf mit Platzreservierung beim Bürgerservice Alberschwende und bei den Sängern.
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Neues vom UTC:
Erstmals bieten wir für unsere Schüler und Jugendlichen 
ein Wintertraining an.
Seit Freitag, den 09. Jänner, findet das Training in der Turn-
halle der Hauptschule Alberschwende statt. Geleitet wird 
der Nachmittag von unserem geprüften Übungsleiter Alex-
ander Oss. Geplant sind 10 Einheiten – bis Ende März.
Kurz Entschlossene sind jederzeit willkommen! Nähere 
Auskünfte erhält ihr bei Ingo Hagspiel (ingo.hagspiel@
alberschwende.at, Tel. 0676 / 844 221 210, oder bei 
Stefan Gmeiner (stefan.gmeiner@carini.at, Tel. 0650 / 776 
03 09).

Fit durch den Winter heißt es auch für unsere erwachsenen 
Mitglieder.
Wir bieten ein Training für jeder Mann und Frau an. 
Aufbauend auf Aerobic Grundschritten werden Ausdauer 
und Koordination geübt. Das Training wird von Ulrike 
Mulej geleitet, sie besitzt die Aerobic Instructor B-Lizenz.
Wir halten 10 Trainingseinheiten ab. Start ist Montag, 19. 
Jänner, um 19.00 Uhr, ebenfalls in der großen Turnhalle.
Restplätze für Kurzentschlossene!!

EINLADUNG ZU UNSEREM 
TENNISKRÄNZLE
Motto:
Magischer Wald – Hexen, Zauberer und mystische  
                   Wesen im Taubensaal

Wann:
Freitag, 13. Februar 2009, ab 20.00 Uhr 
      in Olga‘s Festsaal/Gasthaus Taube

Es wird zum Tanz geladen und allerlei Schabernack mit 
euch getrieben.
Eintritt ist frei und wird mit Maskierung gewährt und kräf-
tig belohnt!

Der Rat der Weisen erwartet euch.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Der Vorstand



22

Information der Faschingszunft 
Alberschwende
Am 16. November 2008 ist Gerald Bereuter als Zunft-
meister und Obmann der Faschingszunft Alberschwende 
aus persönlichen Gründen zurückgetreten.

Wir danken Gerald für die vielen Jahre als Obmann, 
Obmannstellvertreter und Beirat und für die Tätigkeiten 
für und mit der Zunft.
 
Bis zur nächsten JHV wird Obmannstellvertreter Flatz 
Erich entsprechend den Statuten den Verein als Inter-
imsobmann weiterführen. Als Ersatz für Gerald Bereuter 
haben wir Bereuter Bernhard als neuen Obmannstellver-
treter in den Vorstand aufgenommen. 

Daher setzt sich der Vorstand und Ausschuss bis zur 
nächsten JHV wie folgt zusammen:

Vorstand:
Flatz Erich, bisher  Obmannstellvertreter, führt den Verein 
bis zur nächsten JHV
Bereuter Bernhard, bisher Beirat, Obmannstellvertreter
Zeitfogel Siegfried, Schriftführer
Stadelmann Erich, Kassier
Beiräte:
Böhler Harald
Maldoner Andrea
Eller Gerda
Winder Tobias,  neu für Schöflinger Volkmar

Weiters wollen wir unsere neuen Vereinsadressen 
bekanntgeben:

E-Mail:   Faschingszunft.Alberschwende@gmx.at
Post:  Faschingszunft Alberschwende
  z.Hd. Zeitfogel Siegfried
  Rohnen 821
  6861 Alberschwende
Fax:  05577 / 89 342 39
Homepage: http://faschingszunft.alberschwende.net

Närrische Grüsse  und ein  HE WO A WILDSAU 

 Flatz Erich  Zeitfogel Sigi

 Interimsobmann  Schriftführer

Samstag

7. Februar 2009

Faschingszunftball

mit den „Allgäu Feager“ 
im Hermann Gmeiner Saal

Beginn: 20.15 Uhr 
Saaleinlass: ab 19.30 Uhr

Verbringen Sie mit uns 
einen unterhaltsamen 
Abend

Kommen Sie maskiert, nobel oder leger.

Happy Hour an der Bar von 19.30 bis 20.30 Uhr         
2 Bargetränke zum Preis von 1
Eintritt: € 11,–
maskierte Gruppen ab 6 Personen um € 10,– /Person

Auftritte der Kindergarde, 
Showtanzgruppe, Garde,  
Schalmeien, Sketche und 
anderes

Tischreservierungen werden 
vom 29.01.09 bis 05.02.09 an 
Wochentagen zu den Amts-
zeiten unter Tel. 4220 oder 
direkt bei Hrn. Ingo Hagspiel im Gemeindeamt entgegen-
genommen. 
Reservierungen können nur bis Ballbeginn freigehalten 
werden.

Auf Ihr Kommen freut sich die

Faschingszunft Alberschwende
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Wir laden euch recht herzlich zu unserem 

Kneipp-Kaffeekränzle
   
am Sonntag, dem 25.1.2009, um 15.00 Uhr ein.
Einlass ab 14.45 Uhr – Hermann Gmeiner Saal
 
Das Motto diesmal lautet:

„Alle mit Tasche“

Tasche ob schick, antik, alt oder 
neu, modern oder schrill...

Kosten: 
 Kneippianer € 19,– 
 Nichtmitglieder € 23,– 

inbegriffen sind:
 Sektempfang  
 hausgemachte Torten und Kuchen und Brötchen
 Kaffee oder Tee
 tolles Programm
 gute Musik und Tanz
 Gewinnspiel
 kleiner Imbiss am Abend 
 
Anmeldung und Platzreservierung: 
bis 22. Jänner 2009 verlängert
Gemeindeamt, Tel. 4220, oder 
E-Mail: gemeinde@alberschwende.at
 

Auf viele Kränzlebesucher freut sich der

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende

Offenes Singen
„Na – ganz klar – wir singen auch im neuen Jahr!“

Am Sonntag, den 18. Jänner 2008, 20.00 Uhr, im 
Poststüble des Wirtshauses zur Taube dahier ist unser 
erster Termin. 

„Wir bewältigen die Finanzkrise auf unsere Weise 
und singen darum etwas leise.“

Wir freuen uns wie immer auf beherzte SängerInnen.

Herlinde und Toni
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Ein neues Jahr hat begonnen, und auch wir vom EKIZ-
Team freuen uns, euch auch in diesem Jahr viele tolle 
Programmpunkte bieten zu können:
Wir starten mit unserem Kasperletheater. Unser Kasperl 
begrüßt das neue Jahr mit dem Stück

„Kasperl und der verzauberte Schnee“

Der Kasperl erwartet euch um 16.00 Uhr im Eltern-Kind-
Zentrum in Alberschwende.
Das Stück ist gedacht für Kinder ab ca. 3 Jahren.

Dauer: 30 Minuten

Preis pro Nase: € 2,50

Wir wollen natürlich auch gemeinsam Fasching feiern, der ja 
auch schon vor der Türe steht. Im Rahmen unseres Nach-
mittagstreffs feiern wir am 4. Februar ab 14.30 Uhr unser 

Ekiz-Faschingsfest
Wir basteln für die Kinder miteinander ein Eisbärenkos-
tüm, probieren dieses gleich aus. Wer will, wird von uns 
passend geschminkt. Wir feiern dann die närrische Zeit 
mit Faschingskrapfen und allem, was dazu gehört! Egal 
ob Mitglied oder Nichtmitglied, alle sind dazu herzlich 
eingeladen. Mitzubringen wäre lediglich ein weißes 
T-Shirt oder ein Pullover in Erwachsenengröße (wenn 
grad zur Hand)! Dieses Kleidungsstück wird nicht 
kaputt! Wir freuen uns auf ein schönes Fest und auf 
euren Besuch!

Auf Grund großer Nachfrage bieten wir euch auch im 
heurigen Frühling einen WEIDENFLECHTKURS an. 
Unter fachkundiger Anleitung von Birgit Natter erlernen 
wir die Technik des Korbflechtens. Wir flechten kreative 
Objekte wie Körbe, Lichtergehänge, Tüten, Vogelhäuser, 
Kugeln, Schalen. Bitte Baumschere mitbringen! 

Termin:   26. März 2009, 19.00 Uhr 
Ort:     Werkraum VS Alberschwende Hof
Anmeldung:  Michaela Sohm, Tel. 0664 / 59 68 944
   max. 10 Teilnehmerinnen
Preis:   Ekiz-Mitglieder € 28,–
   Nichtmitglieder € 30,–
   inkl. Material  
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Elternseminar 1 „Warum ist der 
Himmel blau?“
Für Mütter und Väter von Kindern zwischen 3 und 6 Jahren

Kleine Kinder haben die tollsten Ideen, stellen die 
komischsten Fragen und haben natürlich viel Energie. Wie 
schön, sie ins Leben begleiten zu dürfen! Aber manch-
mal werden Eltern im Alltag mit Kindern auch ganz schön 
herausgefordert. Denn Streit und Eifersucht zwischen 
Geschwistern, Einschlafrituale, die sich ewig hinziehen 
und Spielsachen, die immer wieder im Weg herumlie-
gen, können ganz schön nerven.  Das Elternseminar 1 
befasst sich an 5 Abenden mit praktischen Situationen 
und Fragen. In Impulsreferaten wird Basiswissen aus 
den Bereichen Kreativität und Spiel, Medizin und Pflege, 
Glaube, Psychologie und Erziehung vermittelt. Im gegen-
seitigen Austausch und im gemeinsamen Tun eröffnen 
sich neue Wege.

Ort und Termine:

Eltern-Kind-Zentrum Trittroller Alberschwende
Jeweils Dienstag, 20.00 – 22.00 Uhr

03. März Kennen lernen/Kreativität
10. März Psychologie und Erziehung
17. März Psychologie und Erziehung
24. März Medizin und Pflege
31. März Sinn- und Glaubensfragen

Beitrag:

Einzelperson:  € 35,–
Paare:   € 60,–
Alleinerziehende: € 25,–

Anmeldung bis 24. Februar bei Michaela Sohm, Tel. 0664 
/ 59 68 944.

Wie immer finden natürlich auch unsere Frühstücks- und 
Nachmittagstreffs statt:

Frühstückstreff (von 9.00 – 11.00 Uhr)

21. und 28. Jänner
18. Februar

Nachmittagstreff (von 14.30 – 17.00 Uhr)

4. Februar (Faschingsfest)

EINLADUNG
zum

Diavortrag

 •  Mt. Everest

•  Himalaya

Samstag, 24.1.2009
20 Uhr

Hermann Gmeiner Saal
Musik:

Toni Spettel, Zither
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Ist eine uralte japanische Heilkunst zur Harmonisierung 
und Aktivierung unserer Lebensenergie.

Selbsthilfekurs: „Leichter Leben – Lebensenergie 
fließen lassen“

Kurs/
Termine

Freitag, 23. und 30. Jänner 2009
jeweils  14.00 – 19.00 Uhr

Kurs-
inhalt

Verschiedene Selbsthilfeströme in Theo-
rie und Praxis, tiefe Entspannung, sowie 
die Aktivierung unserer Lebensenergie 
genießen.

Selbsthilfekurs: „Die eigenen Kraftquellen erkennen 
und nützen“

Kurs/
Termine

Freitag, 27. Februar und 06. März
jeweils 14.00 – 19.00 Uhr

Kurs-
inhalt

Wir lernen die Position, die Bedeutung 
und die Abwendungsmöglichkeiten der 26 
Sicherheits-Energieschlösser (Punkte am 
Körper) kennen. 

Leitung Ingrid Stadelmann, Hinterfeld 124
Jin Shin Jyutsu-Praktikerin/Lehrerin, 
Ärztlich geprüfte Gesundheits- und 
Ernährungsberaterin, Heilpflanzenfachfrau
http://www.alberschwende.at/jin_shin_
jyutsu.html

Anmel-
dung

Telefon: 05579/ 3349
E-Mail: ingrid.stadelmann@cable.vol.at

Strömabende: Wir tauschen Erfahrungen aus, frischen JSJ 
Kenntnisse auf uns strömen und unter Anleitung gegenseitig. 
9. Februar, 2. März, 6. April, 4. Mai, 8. Juni, 6. Juli
Wo: Pfarrheim Alberschwende
Wann: 19.00 - 21.30 Uhr
Anmeldung erforderlich!

Pfarre St. Martin Alberschwende

Pfarrkirchenrat neu konstituiert
Bei der Sitzung des Pfarrkirchenrates (PKR) am 7. Okto-
ber 2008 wurde Johannes Türtscher zum neuen stellver-
tretenden (geschäftsführenden) Vorsitzenden gewählt. Er 
löst damit Sigi Zeitfogel ab, der diese Funktion seit 2002 
innehatte. Vorsitzender des PKR ist statutengemäß Pfr. 
Peter Mathei. 

Die weiteren Mitglieder des Pfarrkirchenrates sind:

Edith Mennel  Stellvertreterin
Josef Sohm  Schriftführer
Gotthard Bereuter Rechnungsprüfer
Sigi Zeitfogel  Rechnungsprüfer
Armin Gmeiner
Peter Winder

Der Pfarrkirchenrat ist – etwas vereinfacht ausgedrückt 
– als beratendes und Beschluss fassendes Gremium für 
die Verwaltung des kirchlichen Vermögens zuständig. In 
diesem Zusammenhang ist vom PKR jeweils eine Jahres-
rechnung zu erstellen und diese der Diözese zur Geneh-
migung vorzulegen. Weiters hat der Pfarrkirchenrat mit 
aller Sorgfalt und erforderlichenfalls unter Zuziehung von 
Bausachverständigen über den Bauzustand der Pfarr-, 
Kirchen- und Pfründegebäude zu wachen und bei Wahr-
nehmung von Mängeln entsprechende Abhilfemaßnah-
men in die Wege zu leiten.
Im Unterschied zum Pfarrgemeinderat, der alle 5 Jahre 
durch eine öffentliche Wahl direkt von der Pfarrgemeinde 
gewählt wird (zuletzt 2007), werden die Mitglieder des 
Pfarrkirchenrates über Vorschlag des Pfarrers vom 
Bischof per Dekret ernannt.
Die Mitglieder des PKR stehen für Ihre Wünsche und 
Anregungen gerne zur Verfügung!
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28.12. Gedeon Amann, Hof 19

24.12. Anton Josef Gmeiner, Bühelin 62
29.12. Rudolf Gerwin Schedler, Lanzen 228

Jahrtage

Sonntag, 18. Jänner
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek

Sonntag, 25. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred Eberle und Flora, Halden

Sonntag, 08. Februar
Anton Heim, Tannen
Maria Katharina Spettel, verw. Gmeiner geb. Beck,
Christian Gmeiner, 
Anton Spettel und Sohn Josef, Oswald und Maria Spettel, 
Tannen
Elsa Royer, Tannen
Inge Dür, Großeltern Melanie und August, Vorholz

Sonntag, 15. Februar
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain

Verabschiedung Bau- und Finanzierungsausschuss
Im Rahmen eines gemeinsamen Abendessens (auf Einla-
dung von Sponsoren) wurde der Bau- und Finanzierungs-
ausschuss offiziell verabschiedet. Beide Ausschüsse 
wurden im Jahre 1996 im Vorfeld der umfangreichen 
Kirchenrenovierung gebildet und haben in vielen Sitzungen 
über die erforderlichen Baumaßnahmen bzw. über die 
Finanzierungsmöglichkeiten beraten und entsprechende 
Beschlüsse gefasst bzw. Aktionen und Maßnahmen 
eingeleitet.
Dem Bauausschuss gehörten folgende Mitglieder an: 
Pfr. Peter Mathei, Thomas Klas (Architekt) Josef Freuis 
(Vorsitzender), Ewald Fetz, Edith Mennel, Helmut Muxel, 
Walter Rüf, Johannes Türtscher, Sigi Zeitfogel

Dem Finanzierungsausschuss gehörten folgende 
Mitglieder an: Franz Stadelmann (Vorsitzender), Anton 
Maldoner, Anton Hillebrand, Edith Mennel, Anton Fröwis, 
Franz Bereuter, Edwin Freuis, Katharina Zwerger.

Wir dürfen als Pfarrgemeinde durchaus ein bisschen stolz 
darauf sein, dass dieses gewaltige Bauprojekt erfolgreich 
über die Bühne gebracht werden konnte. Allen Personen, 
die durch Mitarbeit, durch Spenden oder durch eine 
andere Form einen Beitrag dazu geleistet haben, sei 
an dieser Stelle noch einmal ein herzliches Vergelt‘s 
Gott ausgesprochen.

Ein besonderer Dank gilt dem Vorsitzenden des Bauaus-
schusses, Josef Freuis, der während 110 (!) Sitzungen die 
Zügel kompetent in der Hand hatte.

Es ist sehr erfreulich, dass die Finanzierung der Reno-
vierungs- und Restaurierungsarbeiten bei der Pfarrkirche 
und Merbodkapelle mehr oder weniger als abgeschlos-
sen bezeichnet werden können. Da sich allerdings prak-
tisch jährlich ein gewisser Instandhaltungsaufwand für 
die Erhaltung der pfarrlichen Gebäude ergibt und das 
„ordentliche“ Budget der Pfarre keinen Spielraum offen 
lässt, soll auch weiterhin das Kirchenopfer jeweils am 1. 
Sonntag im Monat speziell für die Erhaltung der Pfarrkirche 
und Merbodkapelle aufgenommen werden. Dankenswer-
terweise erhalten wir auch regelmäßige Spenden durch 
Daueraufträge, die für diese Aufwendungen vorgesehen 
sind. Allen Spendern ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Eine etwas ausführlichere Darstellung der Finanzen der 
Pfarre möchten wir anlässlich des Jahresabschlusses 
2008 im Leandoblatt veröffentlichen.

Für den Pfarrkirchenrat
Johannes Türtscher
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Gottesdienste

  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa  17.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So  18.01. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  3. Sonntag im Jahreskreis
Sa  24.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So  25.01. keine Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  4. Sonntag im Jahreskreis
Sa  31.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So  01.02. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  Darstellung des Herrn, Lichtmess
Mo  02.02.   19.30 Uhr Hl. Messe mit 
    Kerzenweihe und  
    Blasiussegen

  5. Sonntag im Jahreskreis
Sa  07.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So  08.02. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa  14.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So  15.02. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

Krankenkommunion

Februar   

Di, 03.02.    
ab  14.00 Uhr  Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 04.02.
ab  14.00 Uhr Dreßlen, Nannen, Lanzen, Tannen

Di, 10.02. 
ab  14.00 Uhr Fischbach-Gasser, Unterrain, Siedlung

Mi, 11.02.    
ab  14.00 Uhr Hermannsberg, Achrain

Anbetung

Montag, 02.02., in der Merbodkapelle

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag,    18.00 – 19.00 Uhr
(im Pfarrhof läuten)


